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Pressemappe – Details aus den Diözesen





Katholische Kirche Vorarlberg
Traditionen sind ein Schatz. Und die Erwachsenen von morgen sind unsere Zukunft. An uns ist es, die Distanz zwischen beiden schmelzen zu lassen. "Denk dich neu", das Leitmotiv dieser österreichweiten Aktion, sagt uns, worum es geht: sich neu denken und daraus Orte schaffen, an denen Begegnungen zwischen Kirche und jungen Erwachsenen unverkrampft möglich sind. Das darf, das muss vielleicht sogar unkonventionelle Wege finden. Und wenn am Ende das positive Gefühl von "das kann Kirche also auch sein" bleibt, dann ist viel erreicht. Ich jedenfalls freue mich auf ein Jahr mit vielen Überraschungen und positiven Aha-Effekten.
Bischof Benno Elbs 

"Denk dich neu" verfolgt das Ziel, die Beziehungen zu jungen Erwachsenen neu zu überdenken und mit jenen in Kontakt zu treten, die mit der Kirche nicht (mehr) viel anfangen können. In diesem Rahmen können neue Projekte, PopUps und Events entstehen. Sie müssen aus der Lebensrealität der Zielgruppe, niederschwellig und überraschend sein, der Kontakt darf in der eigenen Peergroup nicht peinlich sein und muss ergebnisoffen bleiben. In Vorarlberg planen wir dazu die Schnapsidee am Berggipfel, den Religious Ink-Abend, die PopUpChurch am Szene Openair und den Día de los Muertos-Nighwalk. 
Klaus Abbrederis, Projektkoordination Vorarlberg 


Kontakt: 
Klaus Abbrederis | 0676 832401418 | klaus.abbrederis@kath-kirche-vorarlberg.at 
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Diözese Innsbruck
Manche sagen: „Wir müssen Jugendliche erreichen, sonst sterben wir aus.“ Ich sage: „Wir brauchen den Kontakt zu jungen Menschen, denn in ihnen liegt der Schlüssel für die Zukunft. Mit ihnen und an ihren Fragen und Antworten können und müssen wir als Kirche lernen.“
Ich sehe im österreichweiten Projekt „Denk dich neu“ eine große Chance, durch unterschiedlichste Initiativen junge Erwachsene aufzusuchen, sie einzuladen, mit ihnen in Kontakt zu kommen, und damit auch eine neue Frische in der Begegnung mit jungen Menschen zu erfahren. 
Das Projekt hilft uns, aus unseren Absicherungen herauszugehen, im guten Sinn des Wortes „die Kontrolle zu verlieren“ und wieder zu lernen, uns überraschen zu lassen. Wer sich nicht aussetzt, geht ein.“
Msgr. Jakob Bürgler, Bischofsvikar für missionarische Pastoral der Diözese Innsbruck


Seelenplatzerl
Das Projekt „Seelenplatzerl“ verbindet die Sehnsucht der Menschen nach einer Auszeit, Ballast abzugeben, Kraft für Körper, Geist und Seele zu tanken mit dem Bedürfnis nach Bewegung in der freien Natur. Durch das Projekt finden Menschen zu ausgewählten Orten in Tirol, an denen sie neue Kraft für die Seele spüren können, sogenannte „Seelenplatzerl“. 
In einem ersten Schritt bieten wir digital mittels QR-Code, der von einem vor Ort angebrachten Schild abgescannt werden kann, die Möglichkeit, Belastendes loszuwerden und Segen zugesprochen zu bekommen. In einem zweiten Schritt werden diese Schilder durch Metallboxen, ähnlich denen der Gipfelbücher, ergänzt. Dadurch gibt es die Möglichkeit, nicht nur digital, sondern auch greifbar zu interagieren, beispielsweise durch Segenskärtchen, oder Bücher, um Belastendes von der Seele zu schreiben. Einmal jährlich werden die gesammelten Sorgen und Freuden in einem Gottesdienst vor Gott getragen. 
Es gibt Seelenplatzerl in ganz Tirol, sie sind leicht bis mittel zu erreichen und es gibt barrierefreie Möglichkeiten. Zu finden sind die Plätze auf jugend.dibk.at und denkdichneu.at, sowie den gängigsten Outdoor-Apps (z. B. alpenvereinaktiv, outdooractive, komoot usw.). 

Kontakt: 
Michael Gstaltmeyr | 0676 8730 2210 | michael.gstaltmeyr@dibk.at 




Erzdiözese Salzburg
„Die Kirche lebt. Und die Kirche ist jung!“ sagte Papst Benedikt XVI. zu seinem Amtsantritt. Im nun von Papst Franziskus begonnenen synodalen Prozess sehen wir die Bestätigung: junge Menschen wollen sich einbringen, wollen gestalten, wollen am Leben der Kirche teilhaben und so wiederum der Kirche Leben geben. Die Jugend ist die Zukunft der Kirche! 
Als ehemaliger Jugendbischof freut es mich daher, dass mit ‚Denk Dich Neu‘ ein Weg des Aufeinander-zu-Gehens, der Offenheit gegenüber den Anliegen der jungen Menschen gestartet wird. Ein Prozess, der sich gerade auch an jene richten wird, die der Kirche noch fern sind, sich in ihr nicht beheimatet oder verstanden fühlen. Hören wir ihnen zu, gehen wir mit ihnen gemeinsam.
Erzbischof Franz Lackner 

Kirche muss in den Lebensbereichen der jungen Menschen präsent sein, auch an Stellen, wo es typischerweise nicht erwartet wird.
KR Dr.Dr. Erwin Konjecic, Direktor des Amts für Schule und Bildung der Erzdiözese Salzburg

„Kirche wird leider zu oft als alt und verstaubt wahrgenommen. Unser Ziel ist es, dass junge Erwachsene merken: Wow, Kirche kann ganz anders sein ist dachte!“
Bengt Beier, KJ-Geschäftsführer Salzburg

Als Finanzkammerdirektoren Österreich sehen wir in der Aktion von Denk Dich neu die Möglichkeit Menschen zu überraschen. Wir wollen Sie abholen, dort wo sie sind. Im Alltag, in den digitalen Medien. Wir lernen auch mit diesem Projekt in einer neuen Form den Glaubensinhalt zu kommunizieren und interessant zu machen.
Dr. Cornelius Inama, MSc., Finanzkammerdirektor der Erzdiözese Salzburg

Kontakt:
Andreas Huber-Eder | 0676 8746-7538 | andreas.huber-eder@eds.at 




Katholische Kirche Oberösterreich
Die Botschaft Jesu weiterzutragen, das ist Aufgabe der Kirche. Die Botschaft ist gut. Aber wird sie gut genug vermittelt? Wir wissen, dass junge Erwachsene oft fragen, woran sie an der Kirche sind, und was sie an ihr haben. Die Sehnsucht nach Gott, nach Werten und dem „Himmel auf Erden“ treibt sie aber genauso um. Die Kampagne „Denk dich neu“ will mit frischen Ideen und Impulsen mit den jungen Erwachsenen ins Gespräch zu kommen. Eine gewisse Leichtigkeit in der Herangehensweise korrespondiert mit dem ernsthaften Bemühen, die Beziehung der jungen Erwachsenen zur Kirche - und umgekehrt! -  zu intensivieren oder neu zu gestalten. Ich freue mich sehr auf diese Bereicherung!	
Bischof Dr. Manfred Scheuer

"Endlich denkt ihr einmal an uns!" Diese Rückmeldung habe ich von einer jungen Erwachsenen vor Kurzem erhalten, wie ich ihr von Denk dich neu erzählt habe. Ja, es ist unsere Aufgabe als Katholische Kirche mit unseren Zugängen zum Sinn des Lebens da zu sein. "Welchen Platz habe ich in dieser Gesellschaft und wie orientiere ich mich?" Diese Fragen beschäftigen Jugendliche und junge Erwachsene. In Denk dich neu nehmen wir sie auf. Und in Denk Dich Neu lassen wir uns als Kirche hinterfragen. Das Projekt bedeutet auch eine Neuausrichtung von Kirche in Bezug auf Diversität, Geschlechtergerechtigkeit und Einsatz für Gerechtigkeit, Frieden und Klimaschutz.	
Mag.a Gabriele Eder-Cakl, Pastoralamtsdirektorin

Es ist toll zu erleben, wie viele Personen aus unterschiedlichsten Bereichen unserer Diözese einen Beitrag zu diesem Projekt leisten möchten und sich Gedanken machen, wie wir die Beziehung mit jungen Erwachsenen neu denken können. Dabei wollen wir auch bewusst überraschende Zugänge wählen. Für einige etwas schrägere Ideen, wie ein Biblisches Whisky Tasting, ist vielleicht jetzt der richtige Moment gekommen. Daneben gibt es schon viele großartige Angebote, die wir im Rahmen der Kampagne noch größer denken wollen, wie etwa die Festivalseelsorge.
Matthias Zauner, DDN-Projektkoordinator



Geplante DDN-Highlights in der Katholische Kirche Oberösterreich:

Escape Room im Mariendom, Linz, Eröffnung am 29.4.2022
Ab demnächst gibt es die Möglichkeit den Linzer Dom im Rahmen eines fix installierten Escape Rooms auf eine neue Art und Weise kennen zu lernen: mit einer spannenden Geschichte und vielen Rätsel, die es in der Gruppe zu lösen gilt.

Festivalseelsorge, Woodstock der Blasmusik in Ort/Innkreis, 30.6.-3.7.2022
Durch das Angebot der Festivalseelsorge, sind wir als Kirche für die Menschen auf Festivals da. Für die Teilnehmenden, für die Organisation, für die Mitarbeitenden, für die Einsatzkräfte… Dabei bieten wir eine fixe Anlaufstelle bei unserer Seelsorge-Stelle an bzw. sind auf dem Festivalgelände unterwegs und ansprechbar.

Pop-up-Church, Linzer Donaulände, 6.7.2022
Mit der Pop-up-Church erwartet junge Menschen an der Donaulände ein vielfältiges Angebot. Sie können mit Freunden verschiedene Spiele ausprobieren, im Spiri Tipi zur Ruhe kommen oder einfach auf einem der Liegestühle an der Donau entspannen.

Holy Hydra Kunstinstallation, Jugendkirche Grüner Anker, Linz, 8.-9.9.2022
Zwei Tage lang bespielt eine Gruppe von Kulturschaffenden den Sakralbau mit elektronischer Musik, raumfüllenden Lichtinstallationen, zeitgenössischem Tanz und interaktiver Kunst. Der Kirchenraum wird in einem neuen Kontext gezeigt – an der Schnittstelle von Religion, Clubkultur und Gesellschaft.

Marathon-Gottesdienst, Linz, 22.10.2022
Am Vorabend des Linz Marathons sind alle Läuferinnen und Läufer, Fans, Freundinnen und Freunde des Linz-Marathons, Organisator*innen und Interessierte eingeladen, ihre Gedanken in Gebeten und Liedern vor Gott zu bringen und sich segnen zu lassen.

Walk on Water Challenge, Weyregg/Attersee, 17.-18.06.2023
Im Rahmen einer Social-Media Aktion wollen wir schon heuer junge Menschen in ganz OÖ motivieren, ihre ersten Prototypen auszuprobieren, damit wir dann nächstes Jahr bei einem zweitägigen Fest am Attersee im Rahmen eines Wettbewerbs unter richtig kreativen, ausgetüftelten Gehhilfen ein Gewinnerteam küren.

Kontakt:
Matthias Zauner | 0676 8776 3327 | matthias.zauner@dioezese-linz.at 




Erzdiözese Wien
Denk dich neu dreht den Spieß um. Nicht wir als Kirche wissen, wie es geht, sondern wir dürfen von anderen lernen, wie es auch geht. Das inspiriert und verändert meinen Glauben und mein Leben. Also let‘s go!
Steffie Sandhofer, Projektkoordinatorin „Denk dich neu“, Junge Kirche Wien

Chill mal….
… wir schauen drauf
17.05.-19.05 // 10:00 Uhr – 21:00 Uhr
#Auszeit #Natur

Du hast Zeit oder Pause und kommst nicht zur Ruhe? Du hast zu viele Sachen dabei und weißt nicht wohin damit? Chill mal… wir helfen dir dabei. 
Du kannst deine Sachen bei uns abgeben und Liegestühle, Bücher & Vieles mehr ausleihen und im Park deine Zeit genießen, zur Ruhe kommen oder auch lernen.

Mitten im Herzen von Wien wird der Park zum gemütlichsten Ort der Welt bei Sonnenschein.
Schließfächer für Wertgegenstände & Verleih: täglich 10:00 Uhr – 21:00 Uhr
Kontakt: Steffie Sandhofer // 0676 549 5204

Wir stellen Schließfächer zur Verfügung und verleihen: Liegestühle, Picknickdecken, Powerbanks, Bücher (die können in einem offenen Bücherschrank zurückgegeben werden) und verschenken: Inspirierende Playlists & Podcasts sowie Frisbees

Wir sind einfach da und schauen drauf, dass es den Menschen gut geht.

Suche den Frieden und jage ihm nach
#Frieden 
Interaktive Stationen im Votivpark. Mach dich auf die Suche nach unseren Mitmachstationen zum Thema Frieden. Möchtest du der Welt deine Meinung sagen und ihr eine Botschaft zukommen lassen?
… jemandem Friedensgrüße schicken?
… überlegen, wie du zum Frieden beitragen kannst?
… oder einfach in Frieden gelassen werden?
Du bist eingeladen innezuhalten, ins Gespräch zu kommen und Zeichen zu setzen!
Adresse: Votivpark, 1090 Wien



Spiricache
#spiritualität 
Du hast einen ganz besonderen Ort, vielleicht sogar einen spirituellen Ort, den du mit anderen teilen möchtest?
Oder du bist neugierig was andere Menschen so für spirituelle Orte haben?
Dann bist du hier bei uns genau richtig!
Klick dich durch deine Diözese/Region oder teile vielleicht den allerersten Cache in deiner Gegend!
So geht’s: https://www.katholische-jugend.at/wien/spiricache/
Ab 19.04. 2022

Katholische Jugend Wien x Pride 
#event #regenbogenparade
11.06.2022 // 10:00 – 22:00 Uhr
Ebendorferstrasse 8 // 1010 Wien

Die Katholische Jugend Wien wird mit einem Lastenfahrrad, Goodies und Vertreter*innen der katholischen Kirche / Jugend an der Pride teilnehmen und ein sichtbares Zeichen setzen. Du hast Fragen, dich interessiert unser Standpunkt oder du möchtest auch ein Zeichen setzen: dann sei dabei!
Im Workshop How to be a (Christian)ally gibt es viele Wissensbasics und eigene Privilegien werden hinterfragt. Welche Privilegien haben wir? Wie können wir einen Raum in (Glaubens)Gemeinschaften schaffen, damit sich alle in diesem Raum wohlfühlen?
Du willst wissen, wo wir an der Pride dann genau sind. Wir schicken dir den Live Standort. 
Anmeldung zum Workshop: Lea Hillenkamp // l.hillenkamp@edw.or.at

Einstieg beim Plakate gestalten und /oder auf der Pride jederzeit möglich. 

10:00 Uhr      	Workshop - How to be a (Christian) ally 
Ab 11:30 Uhr            Plakate basteln mit Musik & Snacks
Ab 14:00 Uhr            Pride Wien (Du magst wissen wo wir grad unterwegs sind? Wir senden Live Standort)

Kontakt:
Steffie Sandhofer | 0676 5495 204 | s.sandhofer@edw.or.at 


Katholische Kirche Steiermark
Denk dich neu – das klingt vielleicht seltsam. Passt es etwa nicht, wie ich bin und denke? Von Gott wissen wir, dass er uns alle so liebt, wie wir sind; einmal vorausgesetzt, wir führen ein gutes Leben. Wozu also „neu denken“? Nun, unser Leben ist keine „gmahte Wiesn“, sondern hat Hochs und Tiefs. Unsere Wege sind bisweilen verschlungener, als uns das lieb ist, und es ist immer wieder für Überraschungen gut. Wir erleben laufend Neues. Da bringt uns das Nachdenken, das Hinterfragen, das Suchen weiter – nach dem Sinn, dem Warum, vielleicht auch nach Gott, der sich, da bin ich mir sicher, bei vielen Gelegenheiten bemerkbar macht: mit anderen Menschen, in der Natur, in unerwarteter Freude. „Denk dich neu“ ist eine Einladung, danach zu fragen, was wirklich wichtig ist – und wer hinter allem steht.
Bischof Wilhelm Krautwaschl

Denk dich neu ist für die Katholische Kirche in der Steiermark eine Chance, wie in deren Zukunftsbild beschrieben, in ungewohnte, fremde, nicht vertraute Lebensräume zu gehen. Junge Menschen und ihre Lebenswirklichkeiten sind der Kirche ein großes Anliegen. Dafür möchte sie die 18-25-Jährigen mit ihren Fragen, Sorgen, mit ihrer Kritik ernst nehmen und in Dialog treten. Die Katholische Kirche möchte sie in ihren unterschiedlichsten Lebenswelten begleiten, um so auch voneinander zu lernen.

Mit einem mobilen Cafe-Bike wird ab Herbst 2022 durch den Alltag junger Menschen getourt. Diese soll vor Schulzentren, Lehrwerkstätten, am Uni-Campus, in Fußgängerzonen und auf Bahnhöfen stehen, um mit den jungen Leuten ins Gespräch zu kommen.

Die Promigesprächsreihe „Milch & Zucker – Wo bleibt das Rezept fürs Leben?“ fokussiert sich auf junge Leute – bei der Auswahl der Persönlichkeiten bis hin zur Bewerbung im lebensrelevanten Umfeld junger Menschen. Bei diesen Gesprächen erzählen die Persönlichkeiten des öffentlichen Lebens aus dem Nähkästchen und die Teilnehmenden können den Promis Fragen stellen, um so für ihr eigenes Leben einen Mehrwert zu erlangen (nächster Termin: 11. Mai 2022, 19 Uhr, Café Erde Graz).

Bereit für die Walk-on-Water-Challenge? Mit selbstgebastelten Hilfsmitteln versuchen junge Menschen, soweit wie möglich übers Wasser (eines Sees/eines Schwimmbeckens im Freibad) zu gehen. Den Gewinnerinnen und Gewinnern winken tolle Preise. Ein Rahmenprogramm rundet die Challenge im kühlen Nass ab.
Lucia Greiner, Team Jugendpastoral, Katholische Jugend und 
Anton Tauschmann, Leiter des Bereichs Kinder & Jugend

Kontakt:
Lucia Maier | 0676 8742 2270 | lucia.maier@graz-seckau.at 


Katholische Kirche Kärnten
Manchmal scheint es, als ob junge Menschen die Kirche schon abgeschrieben hätten, ihr in ihren Lebenswelten keinen Ort mehr einräumen. Umgekehrt ist es keinesfalls so, auch wenn wir uns oft ungeschickt und hilflos anstellen und nicht recht wissen, wie wir den Weg zu jungen Menschen gehen sollen.
Deswegen freue ich mich sehr über die Initiative, die sich an junge Erwachsene richtet, auf sie zugeht, ihnen zuhört und sie an besonderen Orten oder einfach dort, sie sind einlädt, sich – auch zusammen mit Erwachsenen - über ihren persönlichen Wertehorizont Gedanken zu machen. Ich bin überzeugt, dass wir Christen und Christinnen jungen Menschen Impulse anbieten können, die aus der Heiligen Schrift, aus unserer kirchlichen Tradition und aus den gegenwärtigen Erfahrungen von engagierten jungen Leuten stammen. Ich denke an Werte wie Nächstenliebe, Gerechtigkeit, Mut, Hoffnung, Engagement, Gemeinschaft, Sinnsuche, Glaube und Spiritualität, die im Rahmen dieser Begegnungsräume besprochen, aber auch erfahren und eingeübt werden können. Es werden aber auch Werte von jungen Menschen neu gefasst und so ins Leben übersetzt, dass sie uns als Kirche berühren und dadurch bewegen und verändern.
So wird auch der von Papst Franziskus ins Leben gerufene synodale Weg fortgeführt, der ein Weg zu einer Kirche sein möchte, in der auch junge Menschen Heimat finden. Ich selbst werde versuchen, im Rahmen des Prozesses mit möglichst vielen jungen Menschen ins Gespräch zu kommen.
Bischof Josef Marketz

Die ersten Initiativen zu Denk dich neu kommen in Kärnten aus dem Bereich der Katholischen Jugend:
Von 14.-17. Juni 2022 wird eine Mobile Strandbar und Lounge der Katholischen Jugend Villach Adriaflair verbreiten und als gemütlicher Ort zum Austausch und zum Ausruhen einladen. 
Am 17. Juni plant die Katholische Jugend Lavanttal ein Pub Quiz und am 24. Juni wird das Katholische Jugendzentrum „relax“ Althofen die angestammten Räumlichkeiten verlassen und mit einem Pop-Up-Jugendzentrum in der Stadt präsent sein.
Auch die Kärntner Kirchenzeitung „Der Sonntag“ beteiligt sich von Anfang an, in dem sie Jugendlichen und jungen Erwachsenen Raum gibt, ihre Anliegen zu artikulieren.

Kontakt: 
Jakob M. Mokoru | 0676 8772 2460 | denkdichneu@kath-kirche-kaernten.at 




Diözese Eisenstadt
Unsere Gesellschaft ist nicht eine der Neuaufbrüche, sondern der Umbrüche und der Unsicherheiten. Das bestimmt unser Leben, auch die persönlichen Entscheidungen und auch das Leben der Kirche. Krieg, Pandemie, die Zukunft unseres Globus, die Sorge um die Umwelt und auch die Sorge um den Menschen, die Frage nach einer sinnvollen Arbeit und nach gerechtem Lohn, nach einem gelingenden Leben und nach einer menschenwürdigen Pflege unserer Älteren, die Bejahung des Lebens von der Geburt bis zum Sterben - das sind auch unsere Fragen. Dazu kommen die globalen Herausforderungen: Flucht, Hunger, Katastrophen, Entfremdung, politische Beliebigkeiten. 

Die Kirche ist Teil dieser Welt und lebt nicht in Quarantäne. Die Sorgen, die Not und die Freude der Menschen teilt die Kirche mit ihnen. Diese ist kein frommer Verein, kein spiritueller Sonderclub, keine esoterische Sekte, sondern sie ist Kirche mit allen. Nichts darf ihr fremd sein! 

Vor allem wird sie verstehen müssen, wer die jungen Menschen sind. Das ist eine Frage der Zukunft und hat auch mit der Pluralität verschiedener Lebensentwürfe zu tun. Es ist nicht Aufgabe der Kirche, den moralischen Zeigefinger zu heben, mit Vorschriften die Menschen zu gängeln, sondern sie zu ermutigen, aus dem Evangelium zu leben und ihnen das Wort Gottes als Lebenswort und Frohe Botschaft anzubieten. Auch die Schulen, Lehrplätze, Universitäten, die Arbeitsplätze und Familien, die Partnerschaften, Fußballplätze und Discotheken, und alle Orte jungen Lebens, sind auch Orte der Kirche. Falsch: eigentlich Orte der Begegnung mit Gott! Die Grundfragen: Woher komme ich? Wohin gehe ich? Und welchen Sinn hat mein Leben? – kann ich ohne diesen Gott der Menschen nur schwer aushalten. 
Übrigens, ich muss zugeben: Gott hat mein Leben nur selten eingeengt, meistens hat er es bereichert. 
Bischof Ägidius Zsifkovics

Walk-on-Water-Challenge am 28.06. im Seebad Breitenbrunn am Neusiedler See:
Mach’s wie Jesus - Geh übers Wasser! 
Baue eine Konstruktion, mit der du möglichst lange und weit am Wasser gehen kannst. Du musst aufrecht gehen können, die Konstruktion darf nicht motorisiert sein und muss mindestens aus 60% Recycling-Materialien bestehen. 
Mach dich auf die Suche nach Sponsoren, die dein Walk-on-Water-Team unterstützen. Mit den Sponsorengeldern, die ihr sammelt, werden Projekte der Caritas unterstützt.
Eine Jury bewertet in den drei Kategorien Distanz und Zeit am Wasser, Kreativität und Performance.
Es warten tolle Preise!

Kontakt:
Mirjam Kerschbaum | 0676 88070 1719 | mirjam.kerschbaum@martinus.at
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